Im dritten Reich : die neuen Herren, die
Unerwiinschten

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp:  Article

Zeitschrift:  Zurcher lllustrierte

Band (Jahr): 9 (1933)

Heft 13

PDF erstellt am: 20.07.2024

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-752251

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.

Die auf der Plattform e-periodica vero6ffentlichten Dokumente stehen fir nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie fiir die private Nutzung frei zur Verfiigung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot kbnnen zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.

Das Veroffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverstandnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss

Alle Angaben erfolgen ohne Gewabhr fir Vollstandigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
Ubernommen fiir Schaden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch fur Inhalte Dritter, die tUber dieses Angebot
zuganglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zirich, Ramistrasse 101, 8092 Zirich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-752251

boren Al Infanterilcutnant zog er in o

Gefeche und Panzersugaktioncs im Else mi snd

s Cgenmich d\dﬂl Flegen s, b u&;
KamapHleges scchne ‘ol Angrife

Joe o et Kb s, und madhee bald g

Tebte nachher meheere Jahre sl politschr Flichting im
Ausland. Set dem groben Aufi Gonshozialsischen
d macht, see

igtgeworden. Miceinem gewissen
n!h:" beriheete 1 selbt
in Rundfunkrede, das Audia

o

Beamten. Nach dem Krieg, den er als Offzier
Tandidnechtsleben hineia: Zoeese stand e in

Spicfier errbtet und schaudert.
rgehend in der Parte; kaltg

B L
ori jeczehat man_wieder sul
Druufginger us den’ Anfingen det Bewegug surickgsgrifien.

ZORCHER 1LLUSTRIERTE

Generall.utnant von Epp
Seit dem 10. Mérz Reichskommissar von Bayern

Der 1868 in Mindun Geborene war vor dem Kri K

lonialfiir in Aieks

deur cines feudalen
mic de .
m em Mitcclpunke aller

cgenrevolutionren Bunebun;m, it sich sber sects

yorsis sufrhall der Fevrlinie, 1919, nach der Nie-

derlag s

Sepmden i ¢ Ha
|I der .m.,.l’."ian,.a“...., ‘b
iher sis die anderen auch gekommen
i strengen, vornehmen Gesichts-
< Obersleutnants von Epp an jeden Kok, in
= delireric = Ropdcon:
welir un war-rot-gol-
e Kolarde, blich. sber glechiecg ¢n Licbling der
Hodristokratic und ging m Hause des
d aus. Von den N

der Kaserne

gesin den Reichstag cinzo
archsctzes

Bew

Aeicokesien; wohl nie schr

r. Wilhelm Frick

seit dem 30. Januar deutscher Reichsinnenminister

dem Polizcipr
nationalsozialistischen Bewegung war er schon
c immer abwartend verhalten und

wurde 20 mehriiheier

i, diesher il durchcine S

bewdhrangafrists avfgchobe u(dn Seic 1924 im ac..m

g, wurde cr 1930,

&% Fier-Bewegung, Staansminisce i Thi

e devischen Lind das nationals

worden . B it s de enuscheidende Berater il
inallen Verwaltungsfragen,als der
unendbchrlice Speriaises. Trotr

mehrere Miefolge buch

wagen, den
Menschen zumuten darf. Er isc es,

nannte, —ein Schildbirgerstreich,
denman in Deutschiand oft beladhce.

Dr. Josef Goebbels

der neue Minister «fir Propa-
ganda und Volh.m/mng.

Dernen Theser,
R o P B el
S h:""x'x‘:.ﬂ
Deregpe und e abiolt skrupel-
e bamtumend. e i

die eminente agi

it Jah
o

die mit den Direk

segebenc Mann, um dic par-

{2

tikularistischen Gefihle der

und

mit aq i veraiths cioe Salng oo e, ey Gauleier fi bl
Jiszend i Offensi

Die

e

losesten Minner
ko Manechn

die Pareei I e den Loz
ber des

. de
;mz.. v xfu, % v gt "Tel sen
'“ e e T s

f dicsen Alser

1 ieamer Mison

“c:gp-.m rehen wolke, worde de gefciche Mann nodh
Mini rickgewor

Ne.13.

7 :
' ﬁc“b DIE UNERWUNSCHTEN

Generalmajor a. D.
Freiherr Paul v. Schoenaich

cubischen

s

dem K
warde. ¢ 'Kommandeur der
Reichswehr, jedoch 1920 schon.
s Genersinor vrabuh

o Sl e

ciscerten K
Golkertr

mit Mann

ZORCHER ILLUSTRIERTE

Kéthe Kollwitz

gehore zusammen i Hiorch Mann
demie der Kiinste nalist

der megelesene Reporter-jour-
der Gegenwart, b

Gurch dic mucige, Kiare Art, mic

er durch Interventi

fir den

ar wegen seines ra
Puifimus o ang verdic
Im November 1931 wurd

s
devtschen politischen
e dee N

bekanntesten Werke nind: ~Sch

gehcime, <Heoz .
930 warde er Professor fir Joue:

nalisik a

Dnmo Wnlief

lixnnleDm[tnl. St
Gw{;‘e‘l‘ i D
e 2

ulte shgesersc
reden: et
der s sch i be.

i der Universiic Char

Pkl

Fnlmalols :rnnp
{.vb:mrlwdn:émle on Be
i unte i,

il
Gl wel niemand Niberes,




	Im dritten Reich : die neuen Herren, die Unerwünschten

